
Verschiedene Special-Fabriken der Textil-Industrie. 

Barmer Actien-Gesellschaft für Besatz-Industrie 
vorm. Saatweber & Co. in Barmen. 

Gegründet: 1872. Letzte Statutänd. 5./12. 1899, 20./4. 1903 u. 4./5. 1908. 

Zweck: Fabrikation von Bändern, Kordeln, Litzen und sonstigen Besatzartikeln. 

Kapital: M. 1 305 000 in 2900 Aktien à M. 450. Urspr. M. 3 000 000, wurde das A.-K. lt. 

G.-V. v. 19./3. 1895 auf M. 2 250 000 durch Rückzahl. von M. 150 auf jede Aktie à M. 600 herab- 

gesetzt. Die G.-V. v. 20./4. 1903 beschloss weitere Herabsetz. bis um M. 750 000 durch Rück- 

kauf von Aktien zum Kurse von nicht über 66 %. Frist für Angebote 20./7. 1903, Zahlung 

des Kaufpreises nach Ablauf des Sperrjahres (19./5. 1904). Zurückgekauft wurden 800 Aktien 

zu à M. 300. Der buchmässige Gewinn hieraus wird in der Bilanz erst 1905 in Erscheinung 

treten. Bei allen Aktien-Em. sind die im Gründungsvertrage genannten ersten Zeichner 

zur einen Hälfte und die jeweiligen Inhaber zur anderen Hälfte zur Übernahme der neuen 

Aktien al pari berechtigt. Die G.-V. v. 4./5. 1908 beschloss das A.-K. durch Zurückkauf von 

Aktien bis zum Nominalbetrage von M. 600 000 nicht über 70 % franko Zs. herabzusetzen; 

zurückgekauft wurden 1300 Aktien, sodass sich das A.-K. um M. 585 000, also auf M. 1 305 000, 

verringerte. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Bis Ende Maj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

Gewinn-Verteilung: 5 % z. R.-F., bis 4 % Div., vom Ubrigen 5 % Tant. an A.-R. (ausser 

M. 1200 fester Jahresvergüt. pro Mitgl.), vertr. Tant. an Vorst. u. Beamte, Rest nach G.-V.-B. 

Bilanz am 31. Dez. 1910: Aktiva: Rohstoffe 223 219, Waren 374 112, Material 15 766, 

Wechsel 5227, Kassa 2402, Effekten 17 660, Immobil. 324 118, Mobil. 197 444, Debit. 290 366, 

Bankguth. 150 096. – Passiva: A.-K. 1 305 000, R.-F. 130 500, Delkr.-Kto 20 000, Kredit. 

79 930, Div. 52 200, Vortrag 12 784. Sa. M. 1 600 414. 
Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verkaufs-Unk. 137 490, Ablieferungs-Unk. 11 196, 

Verwalt.-Unk. 83 336, Abschreib. 28 552, Gewinn 64 984. – Kredit: Vortrag 8796, Waren 

301 035, Zs. 15 727. Sa. M. 325 559. 
Dividenden 1891–1910: 3, 0, 10, 3, 5, 0, 4, 4, 6, 4, 0, 0, 4, 6, 4, 0, 0, 6, 4, 4 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K.) 

Direktion: Emil Hohmann. Prokuristen: F. Thoss, Oscar Hoffmann. 

Aufsichtsrat: (Mind. 3) Vors. Ewald Aders, Elberfeld; Stellv. Bank-Dir. Franz Woltze, Essen; 

Hans Lohmann, Neuwied; Heinr. Dörken, Gevelsberg; Aug. Leckebusch, Barmen. 

Zahlstellen: Ges.-Kasse; Elberfeld: Berg. Märk. Bank; Essen: Rheinische Bank. 

Rheinische Möbelstoff-Weberei (vorm. Dahl & Hunsche) 
Xktien-Gesellschaft in Barmen. 

Gegründet: 27. 4. 1898; eingetr. 10.5. 1898. Letzte Statutänd. 11./4. 1900, 21./3. 1911. Das 

Etabliss. etc. der Firma Dahl & Hunsche wurde für M. 615 614 übernommen. 

Zweck: Fabrikation von gewebten Waren aller Art, namentl. von Möbelstoffen. Die Ges. 

besitzt ein in der Bismarckstr. in Barmen geleg. Grundstück von 49,09 a Grösse, auf welchem 

sich Fabrikgebäude mit 37,40 a bebauter Fläche befinden. Ausserdem befindet sich in Bur- 

scheid in gemieteten Fabrikräumen ein weiterer Betrieb zur Herstellung von glatten u. ge- 

musterten Plüschen. In Barmen sind 121, in Burscheid 33 Webstühle in Betrieb. 1906 be- 

deutende Vergrösser. der Barmer Fabrik. Der Neubau u. die maschin. Erweiter. erforderten 

M. 250 517. Zugänge 1907–1910 M. 55 867, 12 591, 11 846, 17 326. Arb.-Zahl etwa 240 Personen. 

Der im Jahre 1908 erzielte Bruttogewinn einschl. des Gewinnvortrages von M. 25 075 betrug 

M. 11 865, die Abschreib. erforderten M. 62 735, so dass sich ein Verlust von M. 50 869 ergab, der 

aus dem R.-F. gedeckt wurde. Umsatz 1907–1910: M. 1 542 964, 1 283 604. 1 505 839, 1 658 163. 

Kapital: M. 1 400 000 in 1400 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 1 000 000; erhöht zur Ablös. 

der Bankschuld. u. zur Stärkung der Betriebsmittel lt. G.-V. v. 21./3. 1911 um M. 400 000) 

in 400 ab 1./1. 1911 div.-ber. Aktien, übernommen von einer Bankgruppe zu 130 %, ange- 

boten den alten Aktionären 5:2 v. 29./3.–12./4. 1911 zu 140 %. 

Hypothek: M. 89 121 (am 31./12. 1910) zu 4½ % verzinsl. mit 1½ % jährl. Amort., event. 

Rückzahl. 10./5. 1907. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Bis Ende April. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

Gewinn-Verteilung: 5 % z. R.-F., sodann 4 % Div., 10 % Tant. an A.-R., vertragsm. Tant. 

an Dir. u. Beamte, Rest zur Verf. der G.-V. 
Bilanz am 31. Dez. 1910: Aktiva: Kassa 2428, Wechsel 22 370, Gebäude 424 417, Grund- 

stücke 87 074, Masch. u. Utensil. 278 151, Patronen. u. Karten 1, Waren u. Rohmaterial. 

549 325, Debit. 539 139. – Passiva: A.-K. 1 000 000, R.-F. 57 885 (Rückl. 7885), Hypoth. 

89 121, Kredit. 602 698, Div. 110 000, do. alte 300, Tant. 24 710, Vortrag 18 190. Sa. M. 1 902 907. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Allg. Unk. 133 619, Steuern 5125, Zs. 36 189, Ab- 

schreib. 64 884, Gewinn 160 786. – Kredit: Vortrag 3074, Waren 397 531. Sa. M. 400 605. 

Kurs Ende 1903–1910: 135.10, 174, 176.90, 137.50, 142.50, 111.60, 125, 170 %. Zugel. M. 1 000 000, 

davon zur Zeichnung gestellt bei der Berl. u. Barmer Zahlst. M. 870 000 22./4. 1903 zu 115 % 

zuzügl. 4 % Stück-Zs. ab 1./1. 1903. Erster Kurs 27./4. 1903: 121 %. Notiert in Berlin. 

Dividenden 1898–1910: 4, 6, 8, 6, 8, 10, 11, 11, 0, 8, 0, 6, 11 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K.)  


